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MINI-NEWS
aus der Volksschule

Jung & Bunt |  Volksschule

Viele Erlebnisse gab es in den ersten Schul-
wochen für die Schüler der Volksschule.
Ende September lud der Musikverein 
Schiedlberg alle Schüler ins Musikheim ein 
um den Kindern verschiedenste Instrumen-
te, ihre Klänge und Besonderheiten näher zu 
bringen. Nach einer tollen Fantasiereise in die 
Welt der Töne durften die Kinder die unter-
schiedlichen Instrumente ausprobieren und 
erste Erfahrungen sammeln. 
Vielen Dank dem Musikverein Schiedlberg für 
diesen eindrucksvollen Vormittag!

Ein großer Dank an Familie Wieser in Droissen-
dorf für die große Kiste voller Kürbisse, die Ende 
Oktober vor unserer Schule stand.  Alle Schüler 
durften sich Kürbisse zum Schnitzen, Gestalten 
oder Verkochen mitnehmen. 

Am 4. November besuchten die 3. und 4. Klasse 
unsere Bezirkshauptstadt. Bei einer interessan-
ten Stadtführung erfuhren die Kinder viel Neu-
es und Wissenswertes über Steyr. 

Mitte November beteiligten sich die Schüler der 
4. Klasse an einem Sporttag der SMS Steyr. Bei 
unterschiedlichsten Aufgabenstellungen durf-
ten die Kinder ihr Können in Geschicklichkeit, 
Reaktion und Ausdauer zeigen. 
Beim abschließenden Staffellauf konnten sie 
gemeinsam mit einer anderen Gruppe den 
hervorragenden 1. Platz belegen.

Am 5. Dezember besuchten uns die „Neu-
zeuger Höhlenteufel“ gemeinsam mit einem 
Engel.  Nach der Präsentation der Kostüme 
nahmen die Perchten ihre Masken ab und 
beantworteten den Kindern geduldig ihre 
Fragen. 
Vielen Dank der Perchtengruppe für Ihren 
Besuch.
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Wissenswertes |  Rund um Schiedlberg

LAND
OBERÖSTERREICH

ONLINE

Winter
Programm 
2025

Online buchen:
www.kalkalpen.at

Nationalpark Winter-Erlebnisse

Der Winter ist eine besondere Zeit im 
Nationalpark Kalkalpen: verschneite 
Bergwälder, einsame Almen, Ruhe. 
Bei einer geführten Schneeschuh-
Tour oder beim Winterwandern kann 
man diese Stille richtig genießen. 
Und dabei erfahren Sie auch, wie die 
heimischen Tiere und Pfl anzen den 
Winter meistern.

Info und Buchung

Buchen Sie die Termine online unter 
www.kalkalpen.at oder kontaktieren 
Sie unsere Besucherzentren.

Für Gruppen organisieren wir gerne 
eigene Termine.

Alle Touren aus dem Programm sind 
auch als individuelle Tour buchbar.

Video 

Schneeschuhwandern am Hengstpass

Schneebedeckte Almen, tief verschneite Wälder: 
Bei unserer geführten Schneeschuh Tour kann man die Stille der 
winterlichen Bergwelt richtig erleben. Wir halten Ausschau nach 
Tierspuren und fi nden heraus, wie sich Wildtiere und Pfl anzen an 
die kalte Jahreszeit anpassen.

Jeden Samstag von 4. 1. bis 8. 3. 2025 | 13 – ca. 17 Uhr
und am Montag 6. 1. 2025 | 13 – ca. 17 Uhr

Erwachsene € 30,-- / Kinder ab 11 Jahren € 19,--
Preise inklusive Schneeschuhe und Stöcke!
Ca. 2-3 Stunden reine Gehzeit, keine Vorkenntnisse erforderlich.

Für Gruppen organisieren wir auch gerne eigene Termine.
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Bewegungslust wecken

Mit 01.01.2025 werden die 
Einkommensgrenzen in 
den Rotkreuz-Märkten im 
Bezirk Steyr-Land entspre-
chend der allgemeinen 
Kosten-/Einkommensent-
wicklung wie folgt ange-
passt:

Das gültige Antragsformu-
lar dazu kann auf der Home-
page heruntergeladen wer-
den:

Markt Sierning
Lagerhausstraße 12
4522 Sierning

Öffnungszeiten:
Dienstag 09:00 - 10:00 Uhr
Samstag  14:00 - 15:00 Uhr

An Feiertagen geschlos-
sen bzw. Änderungen auf-
grund von Feiertagen vor-
behalten.

ROTKREUZ - MARKT
BEZIRK STEYR-LAND

Alleinstehende				     1.450,--€
Ehepaare/Lebensgemeinschaft	 2.050,--€
Kind						         370,--€

Das Österreichische Rote 
Kreuz bietet allen Perso-
nen mit Wohnsitz im Bezirk 
Steyr-Land mit geringem 
Einkommen eine kosten-
günstige Einkaufsmöglich-
keit an.

 Worauf habe ich Lust?
Finden Sie heraus, welche Bewegungsform oder welche Sportart Ihnen wirklich Spaß macht. 
 Vertrautes
Vielleicht gibt es Bewegungserfahrungen aus der Vergangenheit, welche Sie mit positiven Emotionen 
verbinden
 Rahmenbedingungen
Prüfen Sie passende Vorraussetzungen in der Umgebung zur Ausübung einer Sportart.
 Plan mit realistischen Zielen
Machen Sie sich einen Plan, wann und wie oft Sie Zeit für Bewegung haben und setzen Sie sich realis-
tische und erreichbare Ziele.
 Klein anfangen
Überfordern Sie sich nicht – kurze Trainingseinheiten mit wenig Intensität reichen zum Anfangen.
 Sportfreunde
Suchen Sie sich Freunde, die ein ähnliches Ziel verfolgen wollen.
 Persönliche Grenzen und Sicherheit 
Nehmen Sie eigene Grenzen bewusst wahr und probieren Sie Ungewohntes unter sicherer Anleitung 
aus (eventuell mit einem Personaltrainer).
 Musik
Eine Playlist mit motivierender Musik kann die Bewegungsfreude wecken.
 Belohnen – Trick
Unser Gehirn mag Belohnungen und kann dadurch zu sportlichen Leistungen “erzogen“ werden. 	
Zahlen Sie z. B. für jedes Training 5 Euro in eine Sportkassa ein und gönnen Sie sich damit etwas Be-
sonderes.
 Dranbleiben
Mit Bewegung beginnen und dabei positive Bewegungserfahrungen sammeln steigert das Wohlbe-
finden und macht Lust auf mehr. Wenn man eine Gewohnheit ändern möchte, ist das vor allem am 
Anfang anstrengend. Bleiben Sie dran! Nach ein paar Wochen hat sich die regelmäßige Bewegung von 
der notwendigen Pflicht hin zu einem nicht mehr wegzudenkenden Ereignis entwickelt. Der Körper 
wird die Bewegung von ganz alleine einfordern.

Keine Zeit, schlechtes Wet-
ter, zu viel Stress – es gibt 
viele Ausreden, warum sich 
Erwachsene zu wenig be-
wegen. 

Viele Menschen können ih-
ren inneren Schweinehund 
nicht überwinden und die 
Motivation für Bewegung 
fehlt. 

Mit folgenden Tipps kann 
man dem aber entgegen-
wirken:
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WISSENSWERTES
  aus dem Ort und der Umgebung
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In 5 Abenden und 2 Fotospa-
ziergängen werden die The-
men: Technik der Kamera, 
Bildgestaltung, Farbenlehre, 
Lichtführung und Bildaus-
sage ausführlich behandelt. 
Dies nicht nur in der Theorie, 
sondern jeweils illustriert mit 
guten, aber auch fehlerhaften 
Bildern aus verschiedensten 
Themenbereichen zum Disku-
tieren und Analysieren.

Während des Kurses und zum 
Abschluss setzen wir das Ge-
lernte bei gemeinsamen Foto-
spaziergängen in Steyr und im 
Steyrtal in die Praxis um.

Termine:
5 Abende plus zwei Foto-
spaziergänge, beginnend 
17.02.2025 ,  jeweils Montag, 
18.30 bis 20.45, Spaziergänge 
an Samstag Nachmittagen

Ort:
Fotostudio des Fotoclub 
Naturfreunde Neuzeug im 
Schloss Sierning

Kursleitung:
Mag. Kurt Ganglbauer, natio-
nal und international erfolg-
reicher Wettbewerbsfotograf, 
Obm. Stv. der Fotoclub Na-
turfreunde Neuzeug

Fotogruppe Neuzeug
ZRV   02 85 09 57 

Grundlagen der digitalen Fotografi e 

– ein Fotokurs für Anfänger und leicht Fortgeschrittene

Preis: € 129,-

Teilnehmeranzahl: min 5, max 12

Anmeldungen, detaillierteres 
Programm und Fragen: 
k.ganglbauer@foto-neuzeug.at

Foto und Text: Kurt Ganglbauer

Ehejubiläumsfeier
Zur alljährlichen Ehejubi-
läumsfeier am 13. Oktober 
2024 fanden sich heuer 7 
(von 11) Jubelpaare ein. 

Bürgermeister Johann 
Singer und Pfarrer Franz 
Greil gratulierten den Ehe-
paaren. Nach dem Fest-
gottesdienst wurde zu 
einer Agape in das Pfarr-
heim geladen.

Alle jene Paare, die aus ge-
sundheitlichen Gründen 
nicht teilnehmen konnten, 
gratulieren wir auf diesem 
Wege sehr herzlich zum 
Jubiläum.
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„Es gibt verschiedens-
te Gründe, die zum Woh-
nungsverlust und Woh-
nungslosigkeit führen 
können“, erzählen die Mit-
arbeiterInnen des Netzwerk 
Wohnungssicherung beim 
Verein Wohnen Steyr. Teue-
rung, Trennungen, Arbeits-
platzverlust, Krankheit oder 
finanzielle Fehlplanung 
sind einige der Auslöser für 
drohende Delogierungen. 

Die Beratungsstelle bie-
tet für solche Situationen 
Beratung und Hilfe an.  In 
prekären Situationen wird 
bei Erfüllung der Vorausset-
zungen über das WOHN-
SCHIRM-Programm des 
Sozialministeriums direkte 

Hilfe angeboten, damit das 
eigene Zuhause erhalten 
bleibt. Sollte es dennoch zu 
Wohnungslosigkeit kom-
men, bietet der Verein Woh-
nen Steyr Akuthilfe (Not-
schlafstelle, Tageszentrum), 
langfristige Wohnmöglich-
keiten (Übergangswohnun-
gen, Wohnhaus) und eine 
Tagesstruktur für Betroffe-
ne an.

Für die Bezirke Kirchdorf, 
Steyr-Land und Steyr-Stadt 
ist der Verein Wohnen Steyr 
-Netzwerk Wohnungssiche-
rung erste Anlaufstelle bei 
Schwierigkeiten mit Miet-
zahlungen oder drohen-
dem Wohnungsverlust. 

Die Beratung ist kostenlos. 
Eine telefonische Termin-
vereinbarung ist erforder-
lich.

Kontakt:
Verein Wohnen Steyr – b29
www.b29.at
Netzwerk Wohnungssicherung
Blumauergasse 29, 4400 Steyr
0650 / 47 32 401
0660 / 85 24 519
0660 / 56 42 311
netzwerk.wohnungssicherung@b29.at

Wenn die Miete nicht mehr gezahlt werden kann …

Honigspende für die 
Kindergärten der 
Gemeinden

Text: Christian Lehnhardt

Der Imkerverein 
Sierning-Schiedlberg

Beim jährlichen Erntedank-
fest bittet der Imkerver-
ein seine Imker und Imke-
rinnen um eine freiwillige 
Spende in Form von Honig. 
Dieser wird danach den Kin-
dern in den Kindergärten in 
Sierning und Schiedlberg 
geschenkt. Wir hatten auch 
heuer wieder die Freude, 
den Honig im Kindergarten 
Sidonie, Sierning, Neuzeug 
und Schiedlberg den Kin-
dergärtnerinnen überge-
ben zu dürfen. 

Im Rahmen der gesunden 
Jause bekommen die Kin-
der die regionale Spezialität 
zum Verkosten. Damit wird 
bereits bei den jüngsten die 

Aufmerksamkeit auf unsere 
heimischen Bienen und de-
ren wichtigen Stellenwert in 
unserer Natur gelenkt. 

Gerade in der Herbst- und 
Winterzeit ist Honig nicht 
nur schmackhaft, er ist ge-
sund und eine hervorragen-
de Alternative zu Zucker. 
Honig beinhaltet Mehr-
fachzucker, Traubenzucker, 
Fruchtzucker und Wasser, 
Vitamine, Mineralien, Ami-
nosäuren und vieles mehr. 
Er wirkt stärkend auf Herz 

und Muskeln, ist nahrhaft 
und regt die Verdauung an. 
Auch antibakterielle Wirk-
stoffe sind im Honig enthal-
ten. 

Bei allen Imkern in der Nähe 
ist das gesunde Naturpro-
dukt erhältlich. Honig als 
regionales Qualitätsprodukt 
ist ein leckeres Mitbring-
sel und eine gesunde Ge-
schenkidee, die wir gerne 
empfehlen. 
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17,5 Millionen Euro für Steyr-Land: 
Wie „Shopping daheim“ den Wohlstand sichert.

Regional einkaufen be-
wirkt weit mehr

Regionalität bedeutet 
nicht nur Frische, Authen-
tizität, kurze Transportwe-
ge und Unterstützung der 
regionalen Betriebe. Durch 
den kurzen Transportweg 
von regional erzeugten 
Produkten werden weni-
ger CO2-Emissionen verur-
sacht, was einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz 
leistet.

Sichere Arbeitsplätze und 
nachhaltige Infrastruktur

Durch den Erwerb regio-
naler Produkte und Dienst-
leistungen entstehen lokale 
Wertschöpfungsketten. Die-
se Wertschöpfung schafft 
und sichert Arbeitsplätze, 
erhöht Steuereinnahmen 
und vermeidet Importkos-
ten. Das hier generierte 
Geld bleibt in der Region 
und kann in den Gemein-
den weiter genutzt werden.

Unsere lokalen Unterneh-
men produzieren Produkte 
von höchster Qualität im 
weltweiten Vergleich. 
Warum also in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute 
so nah ist?

Aufträge an lokale Betriebe 
bringen Wohlstand im Hei-
matort. Denn Unternehmen 
zahlen Kommunalsteuer, 
auf die unsere Gemeinden 
angewiesen sind, um wich-
tige Projekte zu realisieren. 

Im vergangenen Jahr konn-
ten die Gemeinden in Steyr-
Land so insgesamt 17,5 Milli-
onen Euro zur Finanzierung 
des Gesundheits- und Bil-
dungssystems sowie für So-
zialhilfe einnehmen.

WIRTSCHAFT & JOBS
  aus der Region
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AFFI UND DIE KLEINE STERNENFEE  
- ein Mutmacherbuch für Kinder von 3 bis 10 Jahren. 

Geschichten von Anita Buchriegler aus Rohr,
illustriert von Katrin Huemer aus Schiedlberg.

Erhältlich bei den beiden Autorinnen: 

Anita Buchriegler (+43 676 5700744; anita.buchriegler@gmx.at) und 
Katrin Huemer (+43 699 11308680; katrin@huemer-grafikdesign.at) 
oder direkt beim BACOPA-Verlag und im gut sortierten Buchhandel.

der Feder von Kräutermär-
chen-Autorin Anita Buch-
riegler. Katrin Huemer hat 
das Buch liebevoll illustriert 
und der kleinen Sternenfee, 
die oben auf der Sternen-
wiese wohnt, sowie ihrem 
treuen Begleiter Affi, des-
sen Name für das Wort Af-
firmation steht, eine beson-
dere Herzlichkeit verliehen. 

Ein Mutmacherbuch, das 
Kinder durch schwierige 
Alltagssituationen beglei-
ten soll, und mit kleinen 
Tipps und Affirmationen 
selbst noch Erwachsenen 
hilft, durch eine kleine Ver-
änderung des Blickwinkels, 
mehr Freude und Zuver-
sicht ins Leben zu bringen, 
ist kürzlich im BACOPA 
Verlag erschienen. Die Ge-
schichten stammen aus 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

  Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.


